
Oh lsdorfer Straßen namen
erinnern an Adolph Woermann und Justus Strandes

Namen von Profiteuren aus der Kolonialzeit - sollen die Straßen umbenannt werden?

Seit über zehn Jahren beschäftigt sich die Will i-Bredel-Gesell-
schaft an Hand der Ohlsdorfer Straßennarren Woen.nannsweg und
Jusfus-Strandes-Weg mit der von Hamburger Übersee-Kaulleuten
geprägten deutschen Kolonialgeschichte. Der Harnburger Senat

Rudo( Manga Bell

Sammlung Fölix Ettoum

besclrloss die Erarbeitung eines
stadtweiten postkolonialen Er-
innerungskonzept und hat 2014
an der  Univers i tä t  Hamburg e ine
Forsclrungsstelle eingerichtet.
In aktuellen Pressemeldungen
vom April 2016 konnte rlan u.a.
lesen: ..Hamburger Straßen erin-
nern an dunkle Vergangenheit"
(DIE WELT 28.04.2016) ,,Stra-
ßen benannt nach Sklavenlränd-
lern" (Hamburger Abendblatt
20.04.20t6) .

An läss l i ch  d ieses  ak tue l l en
Themas lädt die Willi-Bredel-
Gesellschaft Geschichtswerk-

Hamburg Ai rpor t  erh ie l t  den Gesundhei tspre is  2015

Das HAM Ground Handling vom Flughafen Hamburg ist Ge-
winner des Gesundheitspreises 2015. Die Hambr-rrgische Ar-
beitsgen.reinschaft für Gesundheitsförderung e.V. zeichnete die
Bodenabfertigungsdienste des Flughaf-ens am 13. April rnit der
begehrten Trophäe aus.

Die Auszeichnung haben die Bodenverkehrsdienste fl ir das Ge-
sundheitsprogramm,,RICHTIGKRAFT KRAFTRICHTIG"
erhalten, das darauf ausgerichtet ist, bei den Mitarbeitem Job be-
dingte Erkrankungen zu vermeiden sowie mögliche vorhandene
Beschwerden zu l indern. Die Teilnahme ist f l ir die Mitarbeiter
kostenlos, die Programn,elemente und Trainings finden während
der Arbeitszeit, direkt am Arbeitsplatz und in Arbeitskleidung
statt.

Kooperation für mehr Fluglärmschutz: Hamburg Airport
u nd Airl ines starten Pünktlichkeitsoffensive

Gemeinsarr mit den fiinf größten Fluggesellschaflen am Stand-
ort startet Hamburg Airport eine neue Pünktlichkeitsoffensive:
Arn 26. April unterzeichneten Verlreter von Air Berlin, Condoq
easyJet, Eurowings/Germanwings, Lufthansa und der Flugha-
f-en Hamburg GmbH die ,,Gemeinsarne Erklärung zum Abbau
von Verspätungen nach 23 Uhr am Hamburg Airpor1". Damit
verpfl ichten sich Flughafen Lrnd Airl ines, zum Schutz der An-
wohner, so seiten wie rnöglich Gebrauch von der sogenannten
Verspätungsregelung zu machen. Mit der freiwil l igen Selbstver-
pflichtung ist der Luftfahrtstandort Hamburg bundesweit Vorrei-
ter für die Zusamrnenarbeit von Flughafen und Airlines bei der
Reduzierung von Verspätungen.

Alexander Laukenmann
übernimmt Position des Geschäftsführers

Die Geschäftsführung am Hamburg Airport ist wieder kom-
plett: Alexander Lar"rkenmann hat am 4. Mai die Position des

statt e.V. zusammen mit dern Arbeitskreis ,,HAMBURG POST-
KOLONIAL" für Donnerstago den 23. Juni 2016 um 18 Uhr an
derAlsterbrücke Am Hasenberge, Ecke Woermannsweg zu einem
Stadtteilrundgang über,,Kolonialprofiteure in Ohlsdorfer Stra-
ßennamen" ein. Anschließend findet im Grünen Saal, lm Cri.inen
Grunde l" ein ..Markt der Informationen" mit lnfo-Ständen über
die deutsche Kolonialgeschichte in Kamerun und die Rolle des
Hamburger Kaufmanns Adolph Woennann ( 1 847 1922) statI.

Die Veranstalter wollen dafür werben, den Namen einer Person,
die so direkt in das dort geschehene Unrecht verstrickt war,
als nicht n.rehr tragbar für einen Straßennamen zu erkennen.
Als Alternative wird der Name der Familie Manga Bell vorge-
schlagen, einer Königsfamilie der Douala. Rudolf Manga Bell
(1873 - l9l4) wurde zum Tode verurleilt und erhängt, als er die
vertraglich zugesicherten Rechte der Douala beim Deutsclren
Reich einlorderte. Der anschließend gezeigte Film ,,Manga Bell

Verdarnmte Deutsche?" (BRD 1997) zeigt die Ereignisse und
den Justizrrord.

Im Anschluss wird um rege Diskussion gebeten.

Man/i'ecl SengeImcrnn

Geschäftsführers der Flughafen Hamburg
GrnbH übernommen und lenkt nun an der
Seite von Michael Eggenschwiler, Vorsitzen-
der der Geschäftsli. ihruns. die Geschicke des
Flughafens Hamburg.

Tbxt : Manfred Senqe I mann
(iresremeldungen1

Foto: Presse Hamburg Airport
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Nachrichten vom Hamburg Airport



TAN SAN IA-PARTN E RSCHAFTSTAG -
Bericht in der HEIMATZEITUNG

512016
Zu dieserAnkündigung gibt es einen Leserbrief an die Redaktion,
den wir abdrucken möchten:

,,Als ich kürzlich lhren Bericht las, war ich ehrlich erschro-
cken: Wie kann man nur eine solche Bild-Unterschrift abdru-
cken: ,, Gernot neben Mann aus Tansania" ! Und das soll ,, Part-
nerschaft" sein?? I(ie würden Sie es finden, wenn unter dem
Bild gestanden hcitte: ,,John neben Mann aus Deutschland"'?'?
Hat der ,,Mann aus Tansania" nicht ebens,o einen Namen wie
Gernot? Durch eine solche Formulierung wird er zum Objekt
der Wohltcitigkeit, und das Gegenteil war ja wohl hoffentlich
intendiert! 

c. H.-L."

Für diese Einschätzung sind wir dankbar. Ich bedauere den Feh-
ler außerordentlich und habe mich bei der Leserin entschuldigt.
Möchte mich hiermit auch bei allen Leserinnen und Lesern un-
serer HEIMATZEITLING entschuldigen, dass ich die Bildunter-
schrift blind übernommen habe.

Im Folgenden einAuszug aus dem von Frau Prante, Tansania-Ar-
beitskreis Mittleres Alstertal, an die Verfasserin des Leserbriefs:

. . . Den Textfir dieses Jahr (Werbungfür den I6.05.16) und zwei
Fotos zur Auswahl vom Partnerschaftstag 201 5 habe ich Anfang
April beim Verlag eingereicht. Es tut mir au.f3erordentlich leid,
dass bei der Unterschrift unter das ausgewcihlte Foto ein Fehler
unterlaufen ist. Ich stimme lhnen voll zu, dass selbstverständlich
der l{ame des Herrn aus Tansania hcitte erwcihnt werden müssen

wenn wir ihn denn gewusst hötten.

Erlauben Sie mir eine Erklärung. Im vergangenen Jahrfeierten
wir unseren Tansania-Partnerschaftstag in der Ge-
meinde Ohls dorf- Fuhls büttel, B ez irk Niko demus.
Wir hatten das gro/3e Glück, einen gemischten Chor
aus Norddeutschland /ür die musikalische Gestal-
tung des Festgottesdienstes zu gewinnen, gemischt
aus tansanischen und deutschen Sängerinnen und
Sängern. Name des Chores: PUNDA MILIA, Die
Zebras. Der Chor war auf der Durchreise zum
D euts chen Evange lis chen Kirchentag in Stuttgart
und machte in Hamburg Station. Leider war es
nicht möglich, intensiver mit einigen Gästen in
Kontakt zu kommen. Darum fehlte der Name. Ich
bemühe mich im Moment, den lVamen herauszube-
kommen. .  .

In unserär.fast 27-jrihrigen Partnerschaft zu den
Menschen im Turianidistrikt in der Morogoro
Diözese in Tansania sind wir von Anfang an da-
rauf bedacht gewesen, uns ,,auf Augenhöhe" zu
begegnen. Die Partner auf der anderen Seite der
Erdkugel sind mitnichten ,,Objekt unserer Wohl-
tcitigkeit " . Dann hätten wir als Deutsche und ehe-
malige Kolonialmacht nichts dazu gelernt. Es ist
genau anders herum. Als Christen und Mitglieder
unserer evangelischen Kirche sehen wir uns als
gleichwertige Partner in dem Bemühen, vonei-
nander zu lernen. (Jnsere Kulturen und Lebens-
welten sind sehr unterschiedlich. Aber darin liegt
gerade der Reiz der Begegnungen. l4/ir sind seit
Jahren in gutem, briefichen Austausch mitein-
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ander und wenn möglich, besuchen wir uns wechselseitig alle
z w e i J a h r e . . .

Inzwischen ist der Vorname des Mannes aus Tansania bekannt
siehe Foto, Bildunterschrift.

Manfred Sengelmann

Mai 2015 -

Gernot neben Julius
aus Tansania,
Mitglied des Gast-
chores PUMA MILIA

Foto; K. Prante
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